
Informationen der Katholischen Kirche Flingern/Düsseltal
St. Elisabeth und Vinzenz
St. Mariä Himmelfahrt (Liebfrauen)
St. Paulus

25+26/2025
15. - 29. Juni 2025

MITeinander
Zum Mitnehmen und Weitergeben!

Stadtprozession



Sonntag, 15. Juni: Dreifaltigkeitssonntag
Lesungen: Spr 8,22-31; Röm 5,1-5; Ev: Joh 16,12-15
Kollekte: Für die Gemeinde

Vorabend	 18.00 Uhr	Vorabendmesse	 Liebfrauen	

Sonntag	 09.45 Uhr	Heilige Messe	 St. Elisabeth
	 11.15 Uhr	Heilige Messe	 St. Paulus
	 19.00 Uhr Abendmesse in der Chorkapelle	 Liebfrauen 
		  mit Kommunion in beiden Gestalten 

Dienstag	 08.15 Uhr	Heilige Messe	 St. Elisabeth

Mittwoch	 08.15 Uhr Heilige Messe	 St. Paulus 

Donnerstag, 19. Juni: Fronleichnam
Lesungen: Gen 14,18-20; 1 Kor 11,23-26; Ev: Lk 9,11b-17				  

	 09.30 Uhr	Vorfeier, Festmesse und Prozession 	 in der Innenstadt
	 18.30 Uhr	Heilige Messe	 St. Elisabeth
 	
Freitag	 12.00 Uhr	Heilige Messe	 Liebfrauen

Sonntag, 22. Juni: 12. Sonntag im Jahreskreis
Lesungen: Sach 12,10-11;13,1; Gal 3,26-29; Ev: Lk 9,18-24
Kollekte: Für die Gemeinde

Vorabend	 18.00 Uhr	Vorabendmesse	 Liebfrauen	  
		  Sechswochenamt für Boni Steinke

Sonntag	 09.45 Uhr	Heilige Messe	 St. Elisabeth 
		  mit Taufe von Theodor Moosmann
	 11.15 Uhr	Heilige Messe mit Kinderkatechese	 St. Paulus
	 19.00 Uhr Abendmesse in der Chorkapelle	 Liebfrauen 
		  mit Kommunion in beiden Gestalten

Dienstag	 08.15 Uhr	Heilige Messe	 St. Elisabeth 

Mittwoch	 08.15 Uhr Heilige Messe	 St. Paulus 

Seite 2 Gottesdienste

Krankenkommunion/-salbung
Pfarrer Dr. Ansgar Steinke, Telefon 67002-13 • Pfarrvikar Benedikt Bünnagel, Telefon 67002-12
Beichte Sa 17.00 - 17.30 Uhr, Liebfrauenkirche
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Donnerstag	 18.30 Uhr	Heilige Messe	 Altenzenrum 
				    Herz-Jesu
 	
Freitag	 12.00 Uhr	Heilige Messe	 Liebfrauen

Samstag	 14.00 Uhr	Taufe von Niko Förster	 St. Paulus
	 15.00 Uhr	Taufe von Joshua Pohlkamp,	 St. Paulus 
		  Solveig Ribbing und Paul Halupczok
	 16.00 Uhr Ökumenischer Schützengottesdienst	 Liebfrauen

Sonntag, 29. Juni: Hochfest Hl. Petrus und Paulus
Lesungen: Apg 12,1-11; 2 Tim 4,6-8.17-18; Ev: Mt 16,13-19
Peterspfennigkollekte

Vorabend	 18.00 Uhr	Vorabendmesse	 Liebfrauen	

Sonntag	 09.45 Uhr	Heilige Messe	 St. Elisabeth
	 11.15 Uhr	Heilige Messe mit Reisesegen	 St. Paulus 
		  anschließend erweitertes Kirchencafé
	 19.00 Uhr Abendmesse in der Chorkapelle	 Liebfrauen 
		  mit Kommunion in beiden Gestalten
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Fronleichnam 
Herzliche Einladung zur gro-
ßen Stadtprozession 

Traditionell zieht am Fronleich-
namstag die große Stadtprozessi-
on durch die Straßen der Altstadt. 
Stadtdechant Frank Heidkamp und 
der Katholikenrat laden alle Interes-
sierten ein, an diesem besonderen 
Fest des Glaubens teilzunehmen. 
Beginn ist am Donnerstag, 19. 
Juni, um 9.30 Uhr auf dem 
Marktplatz vor dem Rathaus 
mit der Vorfeier. Die Festmesse 
wird um 10 Uhr gefeiert. Die Pre-
digt hält Stadtdechant Frank Heid-
kamp. 

Den Höhepunkt des Tages bildet 
die anschließende Fronleichnams-
prozession, bei der die Teilneh-
menden gemeinsam durch die 
Straßen der Altstadt ziehen. Der 
Weg führt vom Marktplatz über 
Marktstraße, Berger Straße, Carls-
platz, Benrather Straße, Maxplatz, 
Orangeriestraße, Bäckerstraße und 
Rheinuferpromenade zur St. Josephs-
kapelle. Die Anwohner des Prozessi-
onswegs werden gebeten, ihre Häuser 
festlich zu schmücken, zum Beispiel mit 
Fähnchen, Kerzen oder Blumen.

Besonders für Familien mit Kin-
dern gibt es parallel zur Festmesse auf 
dem Marktplatz um 10.30 Uhr zwei 
separate, altersgerechte Gottesdienste: 
eine Familienmesse speziell für Kinder 
im Grundschulalter in St. Maximilian, 
Schulstraße 15, und die „Gottesge-
schichten on Tour“ für Familien mit 
Kleinkindern im Klosterhof des benach-
barten Maxhauses an der Schulstraße 
11. Danach reihen sich Kinder und Fa-
milien in die Prozession ein.

Der sakramentale Segen wird gegen 12 
Uhr vor der Josephskapelle am Emilie-
Schneider-Platz erteilt. Im direkten An-
schluss bietet sich auf dem Stiftsplatz 
die Gelegenheit zur Begegnung bei 
Essen und Getränken. Die Firmi-
nusKlause sorgt für Erbsensuppe, wahl-
weise mit Würstchen, sowie Kaffee und 
Kuchen und das Team von St. Lambertus 
kümmert sich um die kalten Getränke. 

Mit der Kollekte werden in diesem Jahr 
der „Gutenachtbus für Frauen“, ein Pro-
jekt von vision:teilen und fiftyfifty so-
wie das Projekt „RAHAB - Beratung für 
Menschen in der Prostitution“ vom So-
zialdienst Katholischer Frauen und Män-
ner (SKFM) unterstützt. 
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TERMIN 
✴✴ Pfarrgemeinderat

Sitzung Dienstag, 24. Juni, um 19.30 Uhr im Konferenzraum, Paulusplatz 4

Kirchencafé  
zum Start in den Sommer

Inzwischen ist es schon eine liebgewonnene Tradition geworden, dass es vor Be-
ginn der Sommerferien in bzw. vor der Pauluskirche ein kleines Sommerfest mit 
Reisesegen gibt. Am 29. Juni, also passend zum Fest der Apostel Petrus und 

Paulus, ist es wieder 
soweit: 

Der Gemeindeaus-
schuss St. Paulus lädt 
im Anschluss an die 
Heilige Messe herzlich 
ein zu einem geselli-
gen Beisammensein 
bei Kaffeehausmusik, 
Eis, Getränken und 
Snacks. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen und 
sind gespannt, wohin 
die Reise geht.

Susanne Armborst,
Gemeindeausschuss 
St. Paulus
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Lange Tafel in Bunt

Auch dieses Jahr ist es wieder so weit 
und wir freuen uns, nun schon zum 
dritten Mal die Lange Tafel in bunt auf 
dem Vorplatz der Liebfrauenkirche zu 
feiern. Bei hoffentlich bestem Wetter, 
laden wir am Samstag den 5. Juli im 
Anschluss an die Abendmesse (gegen 
19:00) zum gemeinsamen Mahl ein.

Wir werden für Wasser, Wein und Fla-
denbrot auf den Tischen sorgen; al-
les Weitere mag jeder gerne beisteu-
ern. Aber auch wer ohne Buffetbeitrag 
kommt, ist herzlichst willkommen, Platz 
zu nehmen und Teil der Gemeinschaft 
zu sein.  Eine schöne Gelegenheit, um 
bei einem Glas Wein ins Gespräch zu 
kommen. 

Wir laden Sie herzlich ein dieser kunter-
bunten Tafel auch optisch bunt beizu-
wohnen - aber auch hier gilt das Motto: 

Bild: Doris und Michael Will
In: Pfarrbriefservice.de

Alles kann, nichts muss!

Wann:	 Samstag, 5. Juli, nach der  
	 Abendmesse (ca. 19:00 Uhr 
	  bis 21:00 Uhr)
Wo: 	 vor der Liebfrauenkirche
Was:	 gemeinsam Essen
Was noch:	 Wasser, Wein und Brot wer- 
	 den vorhanden sein, für 		
	 alles Weitere sorgen Sie.
Dresscode:	 bunt
Keine Anmeldung erforderlich; bei (wi-
der Erwarten) schlechtem Wetter findet 
die Veranstaltung in der Kirche statt.

Wir freuen uns auf zahlreiches Erschei-
nen und einen heiteren gemeinsamen 
Abend.

Beatrice Kraatz
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Wes Geistes Kind wir sind ...?

Wes Geistes Kind wir sind …? 

So lautete das Thema unseres diesjähri-
gen Ökumenischen Pfingstgottesdiens-
tes am Pfingstmontag in der Liebfrau-
enkirche. Meine Gedanken dazu:

Eine Randbemerkung zum Pfingster-
eignis in der Apostelgeschichte hat 
mich immer angeregt: Die Leute hiel-
ten die Apostel für betrunken. Wenn 
ich versuche, den Heiligen Geist zu 
denken, fällt mir, angesichts von Sturm 
und Feuer an Pfingsten, auch immer 
ein: Überraschung, Neues, Kreativität, 
Begeisterung, fast Rausch, Ekstase, so-
gar Kontrollverlust. Es geht ja schließ-
lich um die Liebe. Und zu der gehört 
diese Seite einfach dazu.   

Tatsächlich spricht uns Gott nicht nur 
auf der Ebene der Schrift und des Intel-
lekts, der Tradition und der Treue zum 
Jahrhunderte alten Glaubensbekennt-
nis an, sondern auch im Heute und 
begegnet mir  in Zeichen unserer Zeit, 
auch im Überraschenden, teils noch 
Unausgegorenen, Unbändigen.

So schafft der Heilige Geist in jeder Zeit 
auch neue Einsichten und Möglichkei-
ten über das Überlieferte und Vertraute 
hinaus, ist wohl selber kreativ, gut für 
Überraschungen. 

Ich verbinde mit ihm Freiheit. Nicht zu-
fällig ist es der Geist, der Jesus in die 
Versuchungen führt, also – anderes 
Wort dafür – Alternativen erkennen 
lässt, das heißt: zu wählen ermöglicht 
und aufgibt. Ja, der Geist ist Freiheit. 
Jene Freiheit, ohne die es uns gar nicht 
möglich wäre zu lieben, nämlich gut zu 
sein oder eben nicht.

Heute, da die Grenzen der Freiheit aus-
getestet und immer weiter verschoben 
werden hin zum Recht des Stärkeren, 
zu Lasten regelbasierten Handelns, wo 
Freiheit Ungebundenheit durch Fakten 
und Wahrheit meint und dazu benutzt 
wird, sich historischer Verantwortung 
für Kriege und Morde zu entziehen 
(endlich „einen Schlussstrich ziehen“), 
entdecke ich neben der stürmischen 
wieder mehr die ruhigere, die nüchter-
ne, ordnende Seite am Heiligen Geist.

Er will uns „erinnern“ an Jesus (Joh 
14), vor allem an die Nächstenliebe als 
unbedingte Verpflichtung gegen das 
Recht des Stärkeren. 

Er ist das Medium (vielfältige Gaben in 
der einen Kirche; viele Sprachen, die 
alle verstehen) einer Gemeinschaft-
lichkeit und einer Kommunikation, die 
nicht von Abgrenzung, ja Feindselig-
keit gegenüber anderen Menschen und 
Gruppen gespeist wird.

Er ist von Anfang an (Genesis 1) die 
schöpferische Ordnungsmacht, die aus 
dem „Tohuwabohu“ (hebräisch für: 
Chaos, Durcheinander) eine regelba-
sierte Welt macht – mit Naturgesetzen.

Und mit schützenden Geboten, die 
Menschen entdeckt und formuliert ha-
ben, religiös motiviert oder nicht. Auch 
durch sie bewirkt der Geist in denen, 
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die seiner Inspiration folgen, den Abschied vom reinen Chaos, moralisch gespro-
chen: vom Recht des Stärkeren zugunsten der Bindung an die Goldene Mensch-
heitsregel der Nächstenliebe. 

Dieses Geistes Kind wollen wir sein.

Pastor Ansgar Steinke

NOTIZEN

für ehrenamtlich Interessierte 

BEFÄHIGUNGS-
KURS

Ehrenamtlich Mitarbeitende leisten einen wertvollen Dienst in 
der Sterbebegleitung. Sie sind für Schwerstkranke, Sterbende 
und ihre Angehörigen da. In der ambulanten Hospizarbeit im 
Caritasverband unterstützen und begleiten Sie die Menschen. 
Dafür ist eine qualifizierte Vorbereitung die Grundlage. Der Be-
fähigungskurs des Caritasverbandes ist in einen Grundkurs und 
einen Aufbaukurs gegliedert und umfasst neben den Kurszeiten: 

 13 × donnerstags  von 18 bis 21 Uhr
 6 × samstags  von 9.30 bis 16 Uhr
 1 × sonntags   von 9.30 bis 16 Uhr
zusätzlich eine Hospitation. 

Der Veranstaltungsort:
Caritasverband Düsseldorf e. V.
Hubertusstraße 3
40219 Düsseldorf-Bilk
Haltestelle: Landtag/Kniebrücke

Wenn Sie Interesse an der ehrenamtlichen Mitarbeit haben, 
melden Sie sich bitte zu einem persönlichen Vorgespräch.

Ambulanter Hospizdienst 
Caritasverband Düsseldorf e. V.

Koordination:  
Sr. Manuela Conrad
Hubertusstraße 5
40219 Düsseldorf 

Telefon 0211 1602-1330

hospizdienst@caritas-duesseldorf.de

www.caritas-duesseldorf.de 
www.caritas-hospiz.de
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ENDE AM:  27. NOVEMBER 2025 

START AM:  

21. AUGUST 

2025 

Der Kurs ist für Sie kostenfrei. 

Wir freuen uns über eine Spende an 
unseren Förderverein Caritas-Hospiz Düsseldorf e. V. 
IBAN: DE40 3005 0110 0043 0018 25

AMBULANTE 
HOSPIZARBEIT

Befähigungskurs für die  
ambulante Hospizarbeit

Ehrenamtlich Mitarbeitende leisten ei-
nen wertvollen Dienst in der Sterbebe-
gleitung. Sie sind für Schwerstkranke, 
Sterbende und ihre Angehörigen da. In 
der ambulanten Hospizarbeit im Cari-
tasverband unterstützen und begleiten 
Sie die Menschen.

Dafür ist eine qualifizierte Vorbereitung 
die Grundlage. Der Befähigungskurs des 
Caritasverbandes ist in einen Grundkurs 
und einen Aufbaukurs gegliedert und 
umfasst neben den Kurszeiten:

13 x donnerstags von 18 bis 21 Uhr

6 x samstags von 9.30 bis 16 Uhr

1 x sonntags von 9.30 bis 16 Uhr

zusätzlich eine Hospitation.

Der Veranstaltungsort:
Caritasverband Düsseldorf e. V. 
Hubertusstraße 3 
40219 Düsseldorf-Bilk

Haltestelle: Landtag/Kniebrücke

Wenn Sie Interesse an der ehrenamtli-
chen Mitarbeit haben, melden Sie sich 
bitte zu einem persönlichen Vorge-
spräch.

Koordination:
Sr. Manuela Conrad
Hubertusstraße 5, Düsseldorf
Telefon 0211 1602-1330
hospizdienst@caritas-duesseldorf.de
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Tickets und Informationen zu allen Veran-
staltungen: 
Maxhaus-Foyer, eintrittskarten@maxhaus.
de oder 0211 9010252. 
Veranstaltungsort: Maxhaus, Schulstraße 
11, 40213 Düsseldorf

Sing mit! Sing it!

Zum Mitsingen, Zuhören und Auftanken

26. Juni, 19:30 Uhr bis 20:30 Uhr

Auf dem ersten Programm unseres 
neuen Mitsing-Angebots stehen Frie-
denslieder und -mantren aus aller Welt, 
dazu gibt es fröhliche Come-together-
Songs. 

„Sing mit! Sing it!“ verbindet alte Lie-
der mit neuen Songs, ruhige Töne mit 
fetzigen Rhythmen. Jedes Mitsing-Kon-
zert hat ein eigenes Thema und bietet 
die Gelegenheit, neben beliebten Klas-
sikern Neue Songs und Chantings ken-
nenzulernen. Anfänger*innen hilft die 
meditative Wiederholung der Melodi-
en, Fortgeschrittene können eine zwei-
te Stimme dazu improvisieren. Durch 
gemeinsames Singen und Zuhören ent-
steht ein stärkendes Miteinander. Vor-
aussetzungen gibt es keine – was zählt, 
ist die Freude am Singen! Mit Klavier-
begleitung

Begleitung: Barbara Decker, Sängerin 
www.barbaradecker.eu

7 € (erm. 5 €)

Reservierung erbeten.

Workshop Zivilcourage

Ermutigung zur Einmischung

5. Juli, 11:30 Uhr bis 14:00 Uhr

Wir haben es alle schon erlebt:
Plötzlich begegnen uns Vorurteile, 
Spott und Verhöhnung oder sogar Ge-
walt – sei es als beobachtende oder be-
troffene Person.

Diskriminierungen wie Fremdenfeind-
lichkeit oder Übergriffe an Frauen ent-
gegenzutreten fällt oft schwer – ob in 
der Öffentlichkeit, am Arbeitsplatz oder 
im privaten Umfeld.

Unser Workshop knüpft an die gemach-
ten Erfahrungen der Teilnehmenden an 
und sucht nach geeigneten Handlungs-
optionen.

•	 Was ist möglich, was nicht?

•	 Was überfordert mich?

•	 Wie komme ich ggf. an Hilfe?

•	 Was brauche ich und was macht 
mich stark?

Begleitung: Wolfgang Sieffert OP ist 
Dominikaner, ehem. Gefängnisseelsor-
ger und seit langem zivilgesellschaftlich 
engagiert.

Mischa Aschmoneit leitet im Kulturzen-
trum ZAKK den Bereich Politik und Ge-
sellschaft.

Tickets: Begrenzte Teilnehmerzahl. Re-
servierung erbeten unter: ws-zivilcoura-
ge@gmx.de; Eintritt frei!
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Familienurlaub in der Eifel

Waldteufel und Korallen
Für Familien / Alleinerziehende mit Kindern ab 6 Jahren
Nettersheim, eingebettet in die hügelige Eifellandschaft, bietet Natur und Geschichte hautnah. 
Die preisgekrönte Gemeinde begeistert mit archäologischen Denkmälern und dem Naturzentrum 
Eifel. Dort führen Ausstellungen von der Steinzeit bis ins Mittelalter, und ein Korallenriff aquarium 
zeigt die Eifel als einstiges Meer. Kinder entdecken Fossilien auf dem Fossilienacker, erforschen 
Gewässer beim Programm „Leben im Bach“ und erkunden den Schmetterlingspfad. Eine Wande-
rung zur römischen Stätte Steinrütsch rundet das Naturerlebnis ab. 

Reisedaten: 6 Tage vom 13.07. – 18.07.2025 
 mit Bus ab / bis Düsseldorf Fernbusterminal / HBF
Reisepreis: Erwachsene:    299,00 Euro 
 Kinder (bis 15 J.):  249,00 Euro
 Doppelzimmer-Zuschlag: 47,10 Euro p. P.
Leistungen:  Bus ab/bis Düsseldorf, Unterkunft im 
 Jugendgästehaus Nettersheim 
 (Vollpension mit Kaff ee / Tee / Wasser), 
 Exkursionen und Entdeckungen.
Kursnummer:  2501770044

Hier im Haus 
oder Online anmelden!

www.asg-bildungsforum.de



Schützenfest des

St. Rochus - St. Sebastianus 
Schützenverein Flingern e.V.

vom 28. Juni bis 1. Juli

Aus dem Festprogramm:

16.00 Uhr  
Ökumenischer  Gottesdienst in der 
Liebfrauenkirche

16.00 Uhr 
Parade vor der Liebfrauenkirche, 
Ackerstraße

Persönliches Seite 11

volljährig
18

Herzlichen Glückwunsch 
und Gottes Segen für die 
kommenden Lebensjahre!

geburtstag

Datenschutz ist uns wichtig, des-
halb können Sie hier keine Na-
men lesen.
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Kath. Kirchengemeindeverband Flingern/Düsseltal: 	�  IBAN DE53 3005 0110 0040 0121 48
St. Elisabeth und Vinzenz: 	�  IBAN DE85 3005 0110 0013 0020 19
St. Mariä Himmelfahrt (Liebfrauen): 	�  IBAN DE76 3005 0110 0034 0125 75
St. Paulus:   	�  IBAN DE48 3005 0110 0011 0120 51
Gemeindecaritas Flingern/Düsseltal:   	�  IBAN DE15 3005 0110 0040 0112 80
Alle Konten bei der Stadtsparkasse Düsseldorf, BIC DUSSDEDDXXX

  Segenswunsch  Gruß  Brief-für-Sie  Botschaft  Nachricht

Seelsorger 
Pfarrer Dr. Ansgar Steinke 
 67002-13
Pfarrvikar Benedikt Bünnagel 
 67002-12
Diakon Klaus Kehrbusch 
 355931-101
Pastoralreferent Martin Kalff 
 6101988-14 

Verwaltungsleitung
Sabine Coenen 
 67002-16

Email der Seelsorger und Verwaltungsleiterin: 
vorname.name@katholisches-flingern-duesseltal.de

Email
Anfragen und Newsletter-Bestellung unter: 
info@katholisches-flingern-duesseltal.de

Homepage
www.katholisches-flingern-duesseltal.de

Büros
Pfarrbüro St. Elisabeth und Vinzenz 
Vinzenzplatz 1  355931-0 • Fax 355931-122
Di, Do 9 - 12 Uhr; Di 14 - 17 Uhr

Pfarrbüro Liebfrauen 
Degerstr. 27  67002-0 • Fax 6911459
Mi 15 - 17 Uhr, Do 14 - 17 Uhr, Fr 9 - 13 Uhr

Pfarrbüro St. Paulus 
Paulusplatz 2  671161 • Fax 661161
Mo, Mi 9 - 12 Uhr, Mo 14 - 17 Uhr

Flingern mobil e.V.
Vinzenzplatz 1 • 40211 Düsseldorf 
 355931-100 • Fax 355931-222 
info@flingern-mobil.de  
IBAN DE52 3015 0200 0001 0080 85 
Kreissparkasse Düsseldorf, BIC WELADED1KSD
Sozialsprechstunde 
Ackerstraße 28 
donnerstags von 9 - 10.30 Uhr 
 355931-402

Redaktion Miteinander
Verantwortlich für die Inhalte:  
Pfarrer Dr. Ansgar Steinke, Kirchengemeindeverband 
Flingern/Düsseltal, Degerstraße 27, 40235 Düsseldorf
Beiträge bitte an: Antje Thelen über
info@katholisches-flingern-duesseltal.de 
Redaktionsschluss jeweils montags 12 Uhr 
 67002-0 • Fax 6911459

Unsere Konten

Kirchenmusiker
Christian Masur 
kirchenmusiker@katholisches-flingern-duesseltal.de

Stadtteilarbeit
Bücherei St. Paulus, Paulusplatz 
sonntags 10.45 - 12.45 Uhr 
dienstags 16.30 - 18.30 Uhr, 
donnerstags 16.00 - 18.00 Uhr
Bücherei Liebfrauen, Kirchenanbau 
samstags 17 - 19 Uhr 
sonntags 12 - 13 Uhr 
mittwochs 17 - 18 Uhr 
donnerstags 10 - 11 Uhr


